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Zur Künstlerin: 

1964 geboren in Bad Reichenhall  
 

Seit 1994 Malerei und Literatur  
 

Magister Artium Slavistik an der Ludwig Maximilian 
Universität München  
 

Seit 2004 KunstAkademie Bad Reichenhall bei         
Franz Hitzler  
 

Teilnahme an Gruppenausstellungen:  
EigenArt München  
Stroke Art Fair München  
Große Kunstausstellung Rathaus/Galerie Ganserhaus/ Städtisches Museum 
Wasserburg  
Städtische Galerie Kunstforum Traunstein  
Kunstverein Deggendorf  
KunstAkademie Bad Reichenhall  
 
Email: lauraertl@googlemail.com  
Instagram: #lauriertl 



Zu den Bildern: 
 
„Es freut mich sehr, dass ich meine Bilder in der Kirche St. Andrä in Salzburg 
ausstellen kann.  
Seit einiger Zeit ermöglicht St. Andrä einen Dialog zwischen Kirchenraum und 
zeitgenössischer Kunst.  
Wie spannungsreich, unerwartet, lebendig und erweiternd so ein Dialog sein 
kann, wird – so hoffe ich – diese Ausstellung in St. Andrä zeigen.  
 
Gerade das Unerwartete in vertrauter Umgebung löst oft eine lebendige 
Reaktion aus. Es kann provozieren und auch animieren.  
Je länger man sich dieser Erfahrung aussetzt, desto intensiver spürt man wie 
vermeintliche Gegensätze zusammen einen neuen, frisch aufgeladenen 
geistigen Raum schaffen können.  
So wie dieser Kirchenraum offen ist und alle willkommen heißt, ist meine 
Leinwand offen und bereit alles aufzunehmen was sich zeigen will.  
Jedes Bild beginne ich mit einer Art Reisefieber. Wo geht es hin? Was kommt 
mir entgegen?  
Im Malprozess hole ich meine Innenwelt ans Licht. Die gesamte Welt der 
Erfahrungen, Eindrücke und Gedanken klopft an meine Tür und ich öffne die Tür 
ganz weit. Alles darf sein.  
Die unerschöpflichen Variationsmöglichkeiten der Farben erlauben mir meine 
existenziellen Erfahrungen mit größtmöglicher Freiheit auszudrücken.  
Meine Herangehensweise ist meist impulsiv und intuitiv.  
Die ersten Pinselstriche – und der Dialog mit dem Bild, das sich zeigen will, 
beginnt.  
Die Malerei ist für mich pure Freude.  
Malerei ist für mich eine Einladung zum Fest. Die Gastgeber sind:  
Signalrot – Veronesegrün – Ultramarin – Sonnengelb – Rabenschwarz - 
Neapelrosa -Titanweiss – Türkis – Magenta – Smaragd und und und  
Mittendrin sind wir. Die Farben - ein himmlisches Geschenk“. 

 

 

 

 


